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Anwendungsgebiet:Anwendungsgebiet:Anwendungsgebiet:Anwendungsgebiet:    
SPIKAS-AC dient der eignungsdiagnostischen Erfassung sozialer und kognitiver Fähigkeiten im 
Assessment Center. Die Erfassung strategischer und kooperativer Kompetenzen kann zur 
Personalauswahl, -entwicklung und zum individuellen Coaching genutzt werden. 
 
Testkonzept:Testkonzept:Testkonzept:Testkonzept:    
Schlussfolgerndes, strategisches, analytisches Denken und Kooperationsfähigkeit sind die 
übungskonstituierenden Konstrukte des Verfahrens. Im Unterschied zu den gängigen 
Fragebogenverfahren integriert der Test die soziale und kognitive Leistungsebene und erfasst 
unmittelbar das Leistungsverhalten der Teilnehmer und nicht deren subjektiven Einschätzungen.  
 
Die Struktur der Übungen ist an das Schachspiel angelehnt. Neu ist, dass man sich nicht als 
Einzelspieler gegenüber steht, sondern als Spieltandem. Damit sind nicht nur die dem Schachspiel 
innewohnenden strategischen Handlungs- und Planungskompetenzen zu identifizieren, sondern 
auch das Kooperationsverhalten. Anhand von den acht Skalen  
 Figuren schlagen 
 Zusatzfiguren einsetzen 
 Drohungen aufstellen 
 Drohungen abwehren 
 Spielplan entwickeln 
 Nebenbrett beachten 
 Im Team kooperieren 
 Spiel 

werden die übergeordneten Kompetenzbereiche 
 Analytisches und strategisches Denken 
 Kooperation 
 Spiel insgesamt 

abgebildet. 
 
Der Test enthält:Der Test enthält:Der Test enthält:Der Test enthält:    
Manual, 40 Beobachtungsbogen, 8 Auswertungsbogen, 8 Spielregeln, 2 Spielpläne, 2 
Schachfigurensätze (a’ 24 Figuren), 4 Schachuhren und Hartschalenkoffer. 
    
Anwendungsaspekte:Anwendungsaspekte:Anwendungsaspekte:Anwendungsaspekte:    
Für die Anwendung des Testverfahrens sollten in Abhängigkeit der gespielten Runden ca. 90 
Minuten Durchführungszeit eingeplant werden. Der Test kann im Rahmen von ACs oder auch als 
Einzelverfahren für die Personalauswahl, Trainingsbedarfsanalyse, Teamentwicklung, 
Laufbahnberatung oder auch in der Individualberatung eingesetzt werden.  
 
Mindestens zwei Gruppen a’ zwei Teilnehmer spielen gegen einander. Die Anzahl der Spielrunden 
wird in Abhängigkeit der Teamanzahl festgelegt (5 Runden für bis zu 6 Teams). Eine Runde ist 
dann beendet, wenn einer der Teilnehmer einen gegnerischen König geschlagen hat oder wenn bei 
einem der Teilnehmer die Zeit abgelaufen ist. In jeder Runde hat jeder Spieler fünf Minuten Zeit für 
seine gesamte Partie. Die Zeit wird mit der Schachuhr gemessen. Bei der Anwendung in unserer 
Testgruppe (8 mittelständische Unternehmer) war zu beobachten, dass die Zeit für das 
Vertrautmachen mit dem Spiel, das Lernen der Spielregeln und die Probedurchgänge wenigsten 40 
Minuten beanspruchen. 
    
Bewertung:Bewertung:Bewertung:Bewertung:    
Die Kombination zwischen Spiel und Leistungstest ist eine interessante Innovation, die bei unseren 
Testteilnehmern zu einer ausgesprochen hohen Akzeptanz führte. Dies gilt auch für den Ansatz, 



 

 

analytische bzw. strategische Denkfähigkeiten und gleichzeitig Kooperationsfähigkeit zu messen. 
Hier ist das SPIKAS-AC ein Novum in der Testlandschaft.  
 
Validiert wurde der Test an 122 Personen (Studenten und Berufstätige). Die Zuverlässigkeit 
(Reliabilität) des Verfahrens gemessen mit Cronbachs α liegt mit Werten zwischen .94 bis .98 im 
sehr hohen Bereich. Auch die Werte für die Beobachterübereinstimmung sind überdurchschnittlich 
homogen.  
 
Es ist allerdings äußerst wichtig, dass die Beobachter speziell für diese Übungen trainiert werden 
und in der allgemeinen Beobachtertätigkeit erfahren sind bzw. auch hier geschult werden müssen.  
 
Validitätskennziffern liegen nicht vor. Die Anlage der Übungen, das Setting der Durchführung sowie 
das Leistungsverhalten bestätigen die inhaltliche Validität des Verfahrens. Kennziffern in diesem 
Testgütebereich müssen auch noch hinsichtlich der kriteriumsbezogenen Validität für die 
Prognosefähigkeit des Verfahrens erhoben werden. SPIKAS-AC ist trotz noch ausstehender 
testtheoretischer Untersuchungen ein praxistaugliches Verfahren, das einen völlig neuen Zugang 
zur Erfassung gleichzeitig auftretender Kompetenzen (Leistung und Teamfähigkeit) ermöglicht.  
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